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Ze lchenerklärung

- = nichts vorhanden
. = Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
0 = Weniger als dle HäIfte von 1in der letzten besetzten StelIe,jedoch mehr als nlchts
x = TabelLenfach gesperrt, well

Aussage nlcht slnnvoll

Abktirzungen

Mill. = M11l1onen

KM (km) = Kllometer
T (t) = Tonne

PKM (Pkm) = Personenkilometer
TKM (tkm) = Tonnenkilometer
UEB = Sonstige F1ugplätze

Abkürzunqen für ausqewählte F1uqplätze des Bundesgebletes

IATA-CODE
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DUS
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KURZTEXT
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KöIn/Bonn-VVahn

Frank f urt-Rhein-Irlain
Stuttgart-Echterdingen
Nürnberg

l,lünchen-Riem

Berlin-Tegel
Saarbri.icken Enshelm
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Rechtsgrundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1 . Statistikbereinigungsgesetzes vom 1 4. l4ärz
1980 (BGB1. I S. 294\, und Verordnung zun Ge-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGBL I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBI.
I S. 915) in Verbindung mj-t dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - BStatG) vom 14. März 1980 (BGBI. I
S. 289). Nach diesem Gesetz ist die gesamte
zivile Luftfahrt, die mlt Flugzeugen, Dreh-
f1üglern, Luftschiffen, Motorseglern, Segel-
flugzeugen und bemannten Ballonen betrieben
wird, in die Erhebung einzubeziehen, soweit da-
von die Flugp1ätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebungspapi ere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen :

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewähIten
FIugplätzen
Llonatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wäh1ten F1ugp1ätzen

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen F1ugplätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flug-
plätzen und Segelf luggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewähIten F1ugp1ätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bej-
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhaLb des Bundesgebietes nur dj-e Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es mögIich,, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fl-uggäste ei-
nerseits nach Elugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförde rung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vollem Umfang mög1ich,
da die Umsteiqer, die aus Gebieten außerhalb

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug
nach Zie1en im Bundesgebiet oder Gebieten aus-
serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus cebieten außerhalb des Bundes-
gebietes als Aussteiger und beim Abgang (Umstei-
gen) aIs zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes gezähIt.

Auf sonstigen FlugpIätzen werden nur die zu-
steigenden F1uggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezählt.

Frachtverkehr
In der Verkehrsstatlstik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausl-adeort angeschrie-
ben. In der Statistik des cüterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das
Land festgestellt, in dem der Transport des Gu-
tes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal-
tung von Doppelzäh1ungen, die sich durch UmIa-
dungen auf Verkehrsflughäfen J-m Bundesgebiet
erqeben.

Auf den sonstigen F1ugp1ätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewäh1ten Flugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs leistungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen(Pkm,
tkm) werden aIle I'Iüge einbezogen, die einen
ausgewähIten Flugplatz berühren. Als Flugki-
lometer werden al-Ie über dem Bundesgebiet ge-
flogenen Kil-ometer gezähIt, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittelt werden.

Tabellenteil

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den F1ugp1ätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflüge) sowie der Segelf1ug ver-
öffentlicht.

ErJäuterunge4
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Tabelle 1

Die cesamtüberslcht glbt elnen Uberbllck i,iber
dle gewerbliche Luftfahrt (FIäge, Beförderung
von Personen, fracht und Post) elnschl. gTewerb-

liche Schulflüge. Unter Flilgen slnd Flugbewe-
gungen auf Elugteilstrecken zu verstehen; es
werden alle Starts und bei F1ügen aus Gebleten
außerhalb des Bundesgebietes dle ersten Lan-
dungen im Erhebungsgebiet a1s FIüge gezählt.

Tabelle 2

Dlese Tabelle enthält den gewerbllchen Luft-
verkehr (einschl. gewerbllche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnlsse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mlt als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

stelge- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist dle Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang mö91ich; dle
Umstelger im Verkehr aus Gebleten auBerhalb
des Bundesgebietes ln Flugzeuge nach dem Bun-
desgeblet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes vrerden als Aus- und Elnstelger
- also zwelmal - gezählt (verglelche Abschnitt
Personenverkehr dieser Elnfilhrung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthält
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
Iichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugplätze (einschl. gewerb-
Iiche Schulftüge) .

Im Abschnitt 3.2 wlrd der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen bezlehen sich auf a1le gewerb-
lichen Flüge (Passagier- und sonstige gewerb-
Ilche Flüge, einschl. gewerbliche Schulflüge)
Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht möglich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen Uberbllck über die
effektive Verkehrslelstung (einschl. gewerb-
liche Schulfltige) , dte sl-ch aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
maL den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebletes und lm grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wlrd dle angebotene Kapazität (Sltzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden dle Verkehrsbe-
zl-ehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschlleBlich des Verkehrs der sonstigen
F1ugplätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtrelsen (einschließlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs ) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenhelts-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
fn diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Relsenden,die im Lintenverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 6

Dieser Tabellenteil enthält den Güterverkehr
nach Giltergruppen und HauPtverkehrsbeziehun-
gen; au8erdem wird dle verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebletes mlt Gebleten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnls für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. Dlese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert-
Die ln den Tabellen ohne Giltergruppennunmern
ausgewiesenen Giltern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

fn dieser Tabelle werden zusätzlich Zahlen
tiber den LuftPostversand nach Hauptverkehrs-
bezlehungen gegliedert ausgehliesen, die vom

Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internatlonalen Abrechnungs-
und Versandpapier (Av 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im November 1983

Auf den F1ugplätzen des Bundesgebietes wurde

im November 1983 insgesamt eine Betriebsl-ei-
stunq von 53 700 gewerblichen Flügen erfaßt.
Die Anzahl- der F1üge im Linienverkehr lag im

VerhäItnis zum November 1982 mit 29 600 Flü-
gen um 3,0 B über dem Ergebnis des entsPre-
chenden Vorjahresmonats, die Flugtätigkeit im

Gelegenheitsverkehr nahm gleichzeitig um

1,0 8 auf 23 600 F1üge zu.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 2,4 I\4i11'

Fl-uggäste, 55 100 t Fracht und 10 600 t Post
befördert. Dj-es entspricht im Vergleich zum

Vorjahresmonat bej.m Passagieraufkommen einer
Zunahme von 4,7 I und bei der Fracht sogar ei-
nem Anstieg der Transportmenge um 1 9 E. Die
Postbeförderung nahm gleichzeitig um 7,7 * zu'

Die Personenbeförderung im Linienverkehr, des-
sen Ante11 am gesamten Passagieraufkommen 8l *

betrug, l-ag mit 1,9 MiI1. Passagieren um 5,2 I
über dem Ergebnis des Novembet 1982. Das Auf-
kommen -im Gelegenheitsverkehr nahm gleich-
zej-tLg um 2,6 * auf 0,4 I{111. F1uggäste
zui darunter wurden 0,3 Dlill- im Pauschalflug-
reiseverkehr (+ 0,8 ?) und 0,1 Mill. im Tramp-

und Anforderungsverkehr \+ 7,7 8) befördert"

Bei der Frachtbeförderung nahm die
menge jr Linienverkehr um '1 9 % auf
zu. Im Gelegenheitsverkehr 1ag die
menge mit rd. 7 000 t ebenfalls um

cleir EJrgebnis des November 1982.

Transport-
48 100 r
Transport-
19 I über

fn den Monaten Januar bis November 1 983 wurden

insgesamt 753 800 gewerbliche Flüge gezäh1t
(- 1,6 ?) . Dabei ist das Aufkomrnen an Passa-
gieren im Vergleich zum Vorjahresabschnitt
mit 33,6 Mill. Personen um 2,3 t gestiegen;
der Linienverkehr nahm dabei um 2,6 I auf
23,0 MiI1. Passagiere zu, und im Gel-egen-
heitsverkehr 1ag das Beförderungsaufkommen
mit 10,5 MiIl. Personen um 1,7 I höher.

oie beförderte Frachtmenge stieg um 4,3 t auf
557 500 t, während die Postbeförderung mit
99 100 t um 0,2 B niedriger lag.
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Tabellenteil
1 Gesamtüber sicht über den qeverbll Luft verkehr

November 1 983

ve rkehr sar t

cewerblfcher Verkehr
Der ausgewählEen FlugptäLze
Der sonstigen Flugplätze ...

In sge samt

ve rkehr sart

Lin ienverkehr

37 88',|
15 835
53 7t 6

2 313 61r
9 4',74

2 383 085

55 088,4

55 088 4

ro 649,8

1O 649,8

'l ) Passagrer- und Nrchtpassagierflüge (2.8. Arbeitsflüge,
gewerbliche Schulf l.üge ).

2) siehe Er1äuterungen

verkehr innerhalb des Bundesgebietes

rs

10
l9

778 056
34 628

30

29
451

81 2 684
785 402

9 029 181

700 447
678 245

7 5-10 916

4 881,6
4 621,0

54 391,8

916,3
924,2

10 878,4

318
457
z',t 0

045
914
f i7

19
28

4 43,
,l ,

24
56

nn

20 521,3
3't20,2

24 241,5
20 051 ,8

245 302,3

3 744,9
3 528,'l

4o 073,5

,49
55

91

celegenheitsverkehr ..
überführunq

d agege n
Januar bls

Lrni.enverkehr.....
Ge Ie genhe i tsverkehr

Z u sanme n

Novenber 1 982
November 1983 .

Zusammen

November 1 982
Novenber 1983 .

Z u sammen

Novenber 'l 982 ..
Novenber 1983 ..

Zu s ammen

November 1982 .
November 1983 .

Verkehr mrt Gebieten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (ost)

2 '114

;
9

i
1

64 2 114
da 9e9 en
Januar brs

Linrenverkehr

dageg en
Januar bls

Lrnrenverkehr ..

Nach den Ausland

602 '192
201 419

558,'t,082
't 20

31 5

:celeqenheitsverkehr
überiünru.g . .. ....

9 639
2 088

It0
1r 837
11 370

I 51 420

602 792
201 4'79

dagegen
Januar brs

Lrnienverkehr . . ...
Ge Ie gen he I tsverkehr

ao{ 271 804 271

751 232 161 232
1 2 570 885 ',|2 s70 88s

Aus der DDR und Berlin (ost)

2 280 2 280

Aus den Ausland

34 802,9
29 236,8

350 841,7

3 55s,9
3 3s5,5

30 635.0

3 198,7

3 198,7

70

sve rkeh r

zusannen .

November 1982 . ..
November 1983...

9 553
2 085

95
11 833
11 368

15',t 105

82't 64't
785 495

12 595 ?98

61 1 542
210 t05

82't 641
785 495

12 695 798

25 329,9
22 869,8

259 261,2

51't 542
210 105

23 018,'t
3 251 .2 1,2ce Ieqenhe i t

üb.r i üh rung

dageg en
Januar b1s

dagegen
Januar bis

zu""a^.n3 )

Novenber 1982 ,.
Novenber 1983..

11 497 t6
14 855,9

178 161 t1

a 115 t1
7 89 8,0

90 421,8

3 591 ,3

48 060,1't 028 ,3

2 475.
21 191.

14C,3

d agege n
Januar bis

Lrnrenverkehr.....
Ge legenhe i t sverkeh r

x
x
x
x,l

Du rchg a ngs ve rk eh r
Iilit Umsteigen und Umladen

Ohne Umstelgen und Unladen

Ge samtve rkeh r

48 055
2 646

50 711

51 490
5',t 5 540

48 055
2 646

50 711

51 490
5t 5 540

3 591,3
2 562t8

32 143,9

3 591 ,3
2 562,8

32 743,9

140,3
129.1

1 235,7

3 591,3

Zu s ammen

Novenber 'l 982 .
Novenbe r 'l 983 .

Linlenverkehr......
Geleqenhertsverkehr
über iünrung

2 046 455
444 861

I 934 2',18
448 857

53

751

510
631
475
1'16

652
836

2 495 322
2 383 519

34 g',r 5 558

2 383 08s
2 276 462

33 557 593

69 605,'l
59 290.4

7 O'l 240 ,6dagegen
Januar bis

Insgesam!.
November 1982.,.
November 1983...

I ) Passagler- und NrchtPassagierflüge (2.8. Arbeitsftü9e,
gewerbliche schulflüge ) .

62 s'77 ,4
7 028,3

2
3

siehe ErIäuterungen

nrtüqel)

zrtüge1 )
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Nur Linienverkehr

55 088.4
46 302t7

557 508,1

10 54',t ,4
8,4

1 0 649,8
9 889,8

99',r 43,1

2 überblrck über den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarten

9

9

31

x

x
x

x
x

x
x
x
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SONST FLUGPL

t NSGESAMT

? 5?O

l

2 571

39 92A I Ola

39 928 orr

JAN BIS NOV aag 267 6a 65a la 7a8

t) PASSAGIER. UNO N!CHTPASSAGIERFLUE6E (Z,B
I ) BEOARFSPLÄI{VERKEHF MtT FESTEil FLUGZEITEN

F LUGPLAT2

3 A5S 2 365 lO OO7 700 50 535

713 697 I al 1 15 I a56

4 a71 3 262 t t 418 745 52 091

59 t?e 64 060 202 83. lO 232 662 323

ARBEITSFLUEGE, GEWERSLTCHE SCHULFLUEGE J

3 1 2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWIcHTsxLAssEN s)

GESTARTETE UNO GELAiIDETE LUETFAHRZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER BIS ETNSCHL T OREHFL

UEBER 20 T U SONST INSGESAPNBIS 2 T 2.6,7 1 5,7-I' T 14.20 1 DAR MIT LUFTFAHR-
ZUSAWEN STRAHLTURB ZEUGE I )

HAITßUR6
HA NNOV EEI
9;I EI'E N

DU€SSE LOORF
KOELN /BONil
F FIANK F IJR T
STUTTGART
NUERNBEFIG
t'l.jE NCHE N

BERL IN IWEST )

SAARBRUE CI(EN

4 341
t 617

619
6 355

4 900
2 700

a75
5 994
3 772

57

to6
476
2ao

s92
31

345
46

164

151
l3

400
99
59

3rs
94
71

343
A7

r 97

34
500

1o

80
469
147
538
258

203

153

202

143
26a

5A
!o
I

93
tol

2
l4

2

3r3
406
617
237
2r5
795
5r 1

737
7A5
772

53145

845
6ra
5r3
o96
tll
962
344
640
783
917
7.3

ZUSAn'|EN

SONST FLUGPL

I NSGESAMT

2 265

52t

2 466

I 812

629

2 AA1

2 457

184

2 641

AA 457 ^1 512

tl

42 a58 41 543

520 ra3 509 651

GEWERBLICHE SCHULFLUEGE )

JAN 9IS NOV 5a 946 32 6A8 27 638

543

1 584

2r 954

50 635

r a56

52 09r

704 662 323

r) PASSAGTER- UNO NICHTPASSA6IERFLUEGE
1 ) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE T IDToRSEGLEP

IZ.B ARBEITSFLUEGE
, LUFTSCHIFFE

-9-



3 FLUGPLATZVERXEHR NOV I 9A3

3 I VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

ZUSTE I GER
MIT STRECXEilZIEL

IM BUNDESGEBIET AUSSERh C BUilDESG€B
OARUNTER OAPUITEP

ZUSIiO4EI{ UMSTEIGER Zuslir}€il LrüSTEI6ER
AUS O BG AUS O BG

OARUilTER
TM

L IN IEN-
VERXEHR

HA!BURG
HAHNOVEP
BnEiiEN
OJESSELooRF
XOELiJ/BONI{
FRArt(FURT
STUTTGART
NUERNBERG
ITJE iICHE N
BERLINITGST)
SAAPBRUE CKET

59
t7
5

129
2l

412
3a

a

95
t9

i {3
39
21

1a8

54
24

172
r5t

F LUGPLAT2

JAN 9lS XOV A A33 r42

F LUGPLAT 2

BIS NOV I 433 142

15 933 aor 28O 1 604 792

2 594

! 507 490

21 354 60r

a7 600

21 405 201

ror 691
37 A32
l8 009
3r 9AO
/43 . l9

192 076
ilE a52
2a Bao

l09 522
I il2 9OO

2 649

132
I l5
t8

r 400
966

l2 604
260

63
33{

563

zta
7 t8
503
723
456
926
452
676
978

5 727
5t2
192

5 022
1 2ao

7r r35
1 55a

206
10 604

l6l

2a
211

64
504

79
29

206
162

3

251
769
221
694
922
aol
9ta
655
o7a
476
664

o21
323
o65
zt?
a76
ra9
770
616
373
a9r
650

I NSGESAMT
J N
Bts
NOV

1 9la
ao7
304

3 3C5
765

7 492
1 t5a

3.6
2 024
I 913

70

990
743
760
a3t
431
r09
303
065
aa l
ao0
995

r 3ao a46

I 395 694

I 395 594

195 111 21 33t 220

ZUSAI,D'EN

SONST FLUGPL.

I ilSGESAMT

600 6t2

2 698

ao3 2ro

96 304

60.2AO 95 304 3ao a4a

r53 r53 12 573 059 r 2r5 033 2r aO6 20r r5 095 500 21 406 201

AUSSTE I GEP
MIT STFECKEilHER(UNFT

tM BUilOESGEBIET
OAR UMSTEIG AUSSERBALB INSGESAMT

ZUSAWEN N FLUGPL OES
AUSSERH,O BG BUNOESGEB

OARUNTER
IM

LIilIEN.
VERXEHR

992
612
o79
r30
o12

599
a50
451
a36
?26
700
625
747
242
320
071

JAN
B'S
tlov

920
614
304
355
746
932
r90
3a7
629
920

932
O5zl
60a
oa3
718
o60
3r8
762
333
684
3go

HAiIEUR G
HANNOVER
BREIiEI!
T]U E SSE L OOR F
KOE Lil /BOXil
FRA NX F UEIT
STU?TGART
NUERNBERG
BJE NCHE N

BERLINIWEST)
SAARERUECXEN

to2
3A
t7
a3
it5

r 87
a6
2a

r to
r39

2

707
838
372
70e
713
274
959
975
3r3
5AO
s25

16?
55
23

219
69

606
67
30

?o7

a

144
ao
?1

r 33
6l

555
5S
25

1?5
r a8

47e
6la
259
347
226
954
754
r a6
4a6
336
9A6

5 727
612
r92

59
17
6

r35
21

o22
240
135
564
204

ro 504

96 30r

96 304

1 2r5 033

5
I

7l
I

4 19 425
40 666
5 772

95 959
l9 740
I 2a9

ZUSAT6'E N

SONST F LU6PL

I NSGESAMT

aoo 262

2 ga8

ao3 2ro

827 647

a27 647

12 695 O7A 21 531 220

-'to -

1 627 909

2 ga8

r 630 457

21 aA3 922

47 298

21 531 220

3 I 3 PERSOT{ENVERKEHR



F LUGPLATZ

F LUGP LATZ

MIT STRECKEI{ZIEL
IM AUSSERH O

BIJNOES6EB I ET BUflOES6EB

3 FLUGPLA?'VERXEHP NOV, I963

VERXEHR AUF AUSGEIVAEHLTEII F LUGPLAETZEN

. FRACHTVERKEHF

TONN EIi

E I NLABJNG
DARUNTER

INSGESAMT IM LINIEN. BEFOEROERT I )

VERKEHR IN FRACHTERN

t o81,0
l8a,o
123,6

I 369, 7
265, r

30 ao6,2
543, 1

79.O
1 232,O

22A,?

lo
a
1

t3
23

324

JAN
BIS
NOV

HAT'BURG
HAilNOVER
BRE[GN
OIJE SS E L OOR F
KOE L N /BONI{
FFANKFURT
STUTT6ART
NUERNBERG
irtJEtilcHEx
BERL It{ IWEST )

SAARBRUECKEil

6rr
r56
ro9
3A6
r5r
594
2t l

68
374
20a

r90, 3
549,9

t4,6
r o3t, a
I 5t4,8

29 607. S
356,3
60,4

l 03r,o
49. o

520, r

177.5
509,4
502,6

3A,1
39, a

207,1
43,6

I 1o1,9
708, 1

123, E
1 Ä25,7
I ?66, t

32 206,2
567,9
tt8,4

r 409,3
257 .-1

335, 2
549,4
55r,O
172 ,5
17!.O
527,t

0,3

tl

567 ,7
574,4
194 ,2
460, 9
297,.
560, I
939, O
464,7
la7,o

ZUSAI}fiEN

SONST FLUGPL

I NSGESAMT

JAN BtS ilOV

a 461,5

o,1

4 641.5

a4 391 ,7

3a 602,9

34 402,9

350 A4 r ,7

39 6A4,5

o.l

39 6a{,6

r05 233,3

AUSLAOUNG

35 907, l

35 907,.

361 997, A

16 075.7

o. t

l6 075,A

r69 091.5

405 228. A

{,9

406 233, 3

.o5 233, 3

MIT STRECKEIIHERKUXFT
tM AUSSERH O

BUNOESGEBIET BUNOESGEE

OARUilTER
IM LINIEil. BEFOEROERT I }

VEPKEHR Iil FRACHTERft

JAN
9IS

NOV
I NSGESAMT

HAi?EURG
HANNOVER
BREIEN
OUE SSE L OORF
KOELil /BONN
FRATJXFUR T
STUTTGAR'I
ilUEFNBERG
I{JE N CHEN
SERL IN (WEST )

SAARBRUECKEN

762,3
226,1
ra9.6
5!a,2
274,4
474,9
330, 6
162 ,2
496, .
a52 ,7

o,3

3A3,7
t7,a
22,1

779. 1

2 060,a
22 074,5

220 ,5
lo,3

604 6
74,5

1 1a7
243
211

I 292
43 t

22 212
550
172

1 1a2
500

o,o
o,2

t09,6
r 960,9

1A t7? ,4
3,7
o,a

36. 1

53,9

13

2
l4
23

?44
6
I

443,8
tt?,e
067 ,6
532. r

207 ,6
377 ,9
996,9
331 .7
1g?.4

2,6

t{6,1
243,9
211,8
297,4I

z
23

zus^äEil a 877,9 26 329,9 31 201

SONST,FLUGPL 3,7 - 3

INSGESAMT 4 8Ar.5 26 329.9 31 2rr

JAN BtS ilOV 54 39t,7 269 263. I 323 654

I J EINSCHL BEFOEROERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN

27 903,5

27 903,5

249 6Ä7,O

323 639,8

l5,o

323 654, A

323 654,8

354, O

2,6

355, s

036, 4

12

12

t23

- 11 -



3 FLU6PLATZVERKEHR NOV I983

3 I VEPKEHP AUF AUSGEIIAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3 1 5 POSTVERXEHR

TOf,NEft

F LU6PLA72
HIT STRECXENZTEL
Iü AUSSERH O

BUNOESGEB t ET SUNOES6EB

E ItiLAOUNG
OARUNTER

INSGESAI,fi IM LINIEI{- BEFOERDERT 1 )

VERKEHR IN POSTFLZGN

JAX
Bts
NOV

H^li€URG
HAflIIOVEF
BREi,Efi
qJE SSE LOORF
KOE LN/BOilI{
FRAN(FURT
STUTTGART
NUERNBERG
i{.,EiI CHEN
BERLIil(lltEST)
S ARBRUECKEil

514,9
179,6
r20,5
270,6
395,6

4 333, 5
297.A
230 ,7
cr5,5
1at ,3

205. r

r18,3
8l,3
o,2

263, 5
696.7
171, a
140,6
233, A
r90,6

3 744,9

3 7a.,9

40 073. 5

7 31O.8

? 3r0,a

70 709,6

AUSL AEI.,NG

7 302.1

6 9.2,6

5 r 37,3
1 956,3
1 337,7
2 571,9
1 tao,7

ao 306, r

310t,3
2 A74,a
5 25r,2
a a30,6

70 709,6

33!. 4
167,6
rr3,3
t02, o
371. !
39r.7
2a7 .6
219,6
3a5, {
/t3O,6

2

r60
ll

7
164
2a

9r9
49
ll

r70

5r2
205

94
176
302
357
207
r54

452

\26,2
3A, A
o,6

114,4
30. a

? 676,A
20,9
0,4

I63 0
27 ,-2

r3.5

zusalio,Eli

SONST FLUGPL

I NSGESAItrI

3 565,9

3 565, S

30 636, O

7 302, A

70 56r ,0

3 09a,6

3 094.8

32 790,7

70 709,6

o,o

70 709,6

JAN BIS I{OV

F LUGP LATZ
iIIT STRECKENHERXUNFT

tM AUSSERH O
AUNDESGEB I ET BUNOESGEB

OAFUN?ER
IM LINIEN- BEFOEROERT 1 )

VERKEHR IN POSTFLZGN

JAN
Bls

NOV

HAi/BURG
HANNOVER
BREME N

OUE SSE L DORF
KOELN/BONN
FRANKFUFIT
STUTTGART
NUERNBERG
MJENCHE N

BERLIN(WEST)
SAARBRUEC(EN

366. 7
167, I
94, I
62 ,2

271,t
54o,8
1A7.O
t54,5
314,4
425,5

5r2
205

94
1?6
302

4 351
207
13a
477
Aa2

ZUSAIi,EN 3743.9 319S,7 6912,6

SOT{ST FLUGPL 1,O - 1,O

INSGESAMT 371t,9 3 19a,7 5943,6

JAN BIS ilOv 40 073.6 27 198,1 67 271,7

1 ) EINSCHL BEFOEROERUNGEN Ift POST/FRACHTFLU6ZEUGEN

I NSGESAMT

_12_

I
9

6
?

I

4
8

2?1
t0r
a1

o
237
922

r30
217
2lo

4
2
1

1

40
2
I
5
I

942
oo9
r l3
67 r

2a I
46 r

a39
575
o73
670

6 942,6

67 195,5

3 247,9

3 287,9

35 200. 4

67 25?,O

ta,6

67 2?t.7

67 27t,7

5r8,9
179.6
120,5
270 ,6
395.5

4 3ito, I
297,O
230 ,7
5r5,5
444,3



3 FLUGPLATZVERXEHR NOV I963

3 1 VERI(EHP AUF AUSGE"AEHLTETJ FLUGPLAETZEN

3 l.6 t JRCHGAI{G

F LUGP LATZ
PERSONEIi

BERICHTSIDiIAT JAI{ BIS
AiIZAHL

FRACHT
BERICHTSIIOilAT JAN,BIS

POST
T'IOV BER ICHTSiDTAT JAil B IS

TONNEN
iao v NOV

901,4
i t6.8

o,2
6r0,8
r90,7
9r2,5
rt6,r

2,1
377,O

l,o

6 224.9

6 228,9

HAiBURG
H TNOVER
BREIIEN
OIJESSELDORF
KOELT /BOßil
F RAilXFURT
STUTTGART
NUERNEERG
iI,JENCHEt{
BERLINII{EST)
SAANBRUECKEN

a6
6
!

20

r3
313
e2r
077
612
246
692
B4?
991

597

r63
5a
t5

248
69

555
ro6

!3
27?

335
302
o86
747
834
184
226
644
or3
r54
.o5

a69

7
942
315
266

42

5ar

a
I

30

5

362
197
67

272
a67
5r !

33
177

o

5

o
7

I

o
a

46, r

10,5
o.c

45, o
26,3

360,9
12 ,5
o,7

40,6

JAN B IS NOV

Iänd
PlugpIatz

Schlesurg-Holstean ........
FIensburg-Schäferhaus ...
llartenholm
Herde-Bilsü
HeLgoland-Dtrne
Xre I -Hol, tenau
Ltlbeck ..
Neuunster
Rendsburg-Schachtholn ...
St. ltrchaellsdonn .......
Uetersen
Uesterland/SyIt
Hyk auf Fbhr

Nledersachsen
Baltru.
Borkü .
BräunEchuelg
Oame . ...
hden . ..
Ganderkesee
tsarle ..
Jurst ..
Leer-Nilttemoor
IteL ] e-Gröne9äu
Norden-Norddeich ........
Nordemey
Noldhorn-Klausheide ....-
PeLne-Eddesse
sangerooge
tlrlhelEshaven-Larrens rel

Blden .

Br@elhaven-AD Luneort ..

Noldfhern-westfalen .......
Aachen-l{elzbrilck ........
AhIen-No!d
Arnsberg
BreIef eId-wrndelabLerche
Bonn-Hangelar
Dahlener Blnz ...
Dlnsl.ken-Schsarze HeIale
Doruund-wlckede ........
Essen-HilIherE
Grefrath-Nlershorst .....
t{a!l-LoenühIe
He6cheile-Schillen ........
tlönchengl adbach
llilnater-O6nabrück .......
Paderbon-Llppstadt .....
Porta tleEtfallca ........
sregerland
sLadtlohr-llemlngfeld 2)
Wesel-Raheryardt 3) .....

3:2 verkehr auf sonstroen rlugplätzenr)

5 595,6 a3 44A

33 i^4,7

-Pfa 1 z

Aalen-Headenhelm .......
Baden-Baden-oos
Brberach/RrB
Donaueschlngen-vrlI rnden
Fleibulg 1. Br- ........
Fraedrachslrafen
Heubach.
Karl.sruhe-Folchhelh ....
Xons tanz
l{ännheah-Neuosthetm ....
Mengen ..
uosbach-Lohlbach .......
oeclherm.
offenburg
Reutllngen-Betzrnqen ...
RottEerl-zepfenhan .....
schsäb.HalI-weckrreden .
Tannheu

Anpfrng-Hatatkrarburg 4) .

Augsburg-Milhlhausen .......
Bayreuth
BerInglles 5) ...'-
coburg-Brandensternsebene .
Eggenfe Iden
Haßfurt.
Herzogenau!ach
Hof ....
Jesenwan9
Kempten-Durach 5) .......
Iand shu t
I,lüh I dor f
Rosenthal-FreLd-Plöasen ...
Straub1ng-Hallnilhle -......
v11 ahofen
Wülzburg-SchenkentE ....'

Saarland
saarlouls-Dttren

Inageaut.
3) Eln6ch1. Jull uhd August.
a) Januar blE Oktober-
5) ElD6cht. l{ärz b16 oktober
5) EInBchI. Oktober.

ZUSÄä,EN

SOilST F LU6PL

I NSGESAMT

1 19 779

r t9 779

| 5r5 934

5 E96.6

a3 ^11,7

623 ,6

623.6

6 224 ,9

1 515 93a

! 5r5 934

23
231

1

12
40

r51

128
10{
389

83
38

98?
5

353
248

13
335

7'l
13'1
161

40
12

167
95
1'1

9
144
174

5 506
650

18

l8
358
127
163
374

1 114
181
1'I8

2
588
402
244

34
416
512

25

892
15

234
1

I

l1;
100
38?

28

683
24

:
281

11

32
7
9

101
57

4 705
1

961
51
42

968
39

546
413

4

47 3
58
21

485
576

105
't05

921
326
136
442

4

584
4

241
199

12
2

.t 20
1 881

40
269

1

16
34

374
119
291

152

102
18

5
1

27
6
6

4 350
821

21
512

87'l 171
9

265

216
135
343

42
242

54
259

83
61

2

15
15

16 557

Bad Nauheim/Relchelsherm
Breltscheld
Egel sbach
xassel-Cal den
Mrchelstadt

859
305
123
434

I

26
42

:

An z ahl

zuste 19e!

9

1{

Gemershelm
Koblenz-llrnnhgen ...
Plmsens -Zwe 1b!ücken
Speyer ..
neansheah
woms . .

ur:
232
199

6

312

234

36

95

1 309
40

1;
62

122
1'19
'103

114
222
101

3
3

21

;
4 036

821
21

492
21-t 111

244

21;
E5

303
42

238
54

259
58

,_

2 341

89

8
55

1 020

974

12

20

312
625

27

29;
119
157
26'l
841
r81
121

176
218
173

3
382
or r_

541
nr_

21
42

44;,t]
66

508
347
?10

1't
95

10?
13

53
48

2

,r!
14

,', ]
4

o1

248
EO

45

3

r) D!runter 732 StäEts ud 2 698 Zustelger, dle i! Verkehr
auf äuBgerlhlts Flugplätzen n@hEals enthaLten slnal.

l) Starts von Pa68agte!- ütl NlchtpaaaagterflUgeD (2. B. Ar-
beLtsflüEen, geyerbl,lchen SchulflUgen).

2 ) Elnachl . Scptab.r ual Oktob€r.

-13-

Gestartete -.
Luftfahrzeugel'

Gestaltete ..
Luftfahrzeuger)

rnsgesilt
schulf lug

darunter
gewerb-
I rche r

darunte!
gererb-
I rcher

SchuIEIug

Zuste19e!

rnsgesaht

Land
FIugpIatz

An zahl

14
'14

12 277 12 112

4



4 VEFKEHRSLE ISTUNGEil NOV I983

FLUEGE I I

ANZAHL

ELUG-XM

VERXEHR INIIERHALB OES BUNOESGEBTETES

a ?7a 324 2aA

PERSONEI{ -KT FFIACHT. TKM

oo0

2 r85

POST -TXM

L!NIENVERKEHF
-q LEGEXHE I TSVERXEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

to 318
3 622

?70

3 AA2
433

63

3r r 329
12 929

l5{ o l2
/44 9l I

9 095
1 284

256

:
2n6

a7l

2 r6r
2A

VERKEHRSART

JAN S lS ilov

VERKEHRSART

ZUSATnEt

ZUSA}IT4E N

ZUSAit'€ N

I NSCESAMT

ZU SAiElE N

ZUSAWEft

ZU SAI6IEN

29 610
7 796

a75

9 639
2 049

r !o

583
oa5

95

a33

a3 355
r3 2AA

2 ar3

GESAMTVERKEHR

to 4t7

132 253

728 319

lo 224 AAa

55 3r4
2 675

t{ 2lo

VERKEHR Mt? GEBIETEIi AUSSERHALB OES BUNOESGESIETES ' ABGANG

L IiI IEilVER(EHR
GE LE6ENHE I TSVERKEHE
UEBERFUEHRUT6SF LUEGE

2 ?74
520

27

2 273
523

l8

rr t3a 2 426 tsa 923 10 3AO

VER(EHF MIT GEBIETEil AUSSERHALB OES BUNOESGEBTETES - AXXUNF'T
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6.'l Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Gegens tand
der

Nachwelsung

Verkehr mrt Gebreten außerhalb des
Bundesgebretes Versand

Empfang
Du rchg ang sve rkehr

mrt Unladungen
ohne Umladungen

Gesamtverkehr

Landwirtsch. Erz. u.ä,
And. Nahrungsmlttel ...
Feste nin. Brennst, ..,
MrneralöIerzgn. u.ä. ..
Erze, MetallabfäIIe ...
Ersen, NE-Metal1e ..,..
Stelne u. Erden ... . ,. .
Düngemlttel
Chen. Erzeugnlsse .....
And. HaLb- u. FerErgerz
Bes. Transportgüter ..,

Z usammen

Landwlrtsch. Erz. u.ä. .....
And. Nahrungsnittel ........
FesEe nrn. BrennsL.
MlneralöIerzgn. u.ä. .......
Erze, MetallabfälIe ....,...
Ersen, NE-Metal.l.e .. ........
Steine u. Erden ..
Düngem1 t tet
Chen. Erzeugnisse ..... ... ..
And. Halb- u. Fertrgerz. ...
Bes. Transportgüter ........

Zu sammen

Beförderung nach cüterabteilungen des Güterverzeichnissesl)

5 910,0 4 9s2,6 4 808,5 s5
'r 804, r 1 520,1 1 328,2 15

0.4 0,1 0,6
22,s 19,2 11,0
1,9 3,4 2,2

306,6 217,1 285,s 2

256,2 ',189,0 133,1 1

'l ,o 3,4 0,5
2766,6 2518,1 1981.9 25

22 680t4 23 434t9 19 132,1 238

15 765,0 17 779.4 l4 531,9 1'12

50 520,8 50 637,3 42 815,7 513

Anteit der cüterabteilungen an cesantverkehr in tl)

Beförderung ausgewäh1ter cüt".1 )2)

544,2
669 ,4

3,4
251 ,4
54,9

651 ,4
755,9

64.'t
504,3
417,o
859,2

885,7

306,8
733,5

3,1
172.3

22 t8
713.4
434, 0

13,3
146,5
929 t9
850, 5

335,7

+ 6,2
+ 33,5
+ 9t7
+ 45.9

x
- 1,9

x
+ 1,8
r 0,2
+ 7,5

+ 4.4

ebnahme ( - )
Be r1 ch ts j ahr

24 241,5
17 491,6

I 775,1
3 591,3

54 112t1

Hauptverke h rsbez ieh ungen

24 773,4 20 051,8
1't 417,7 ',14 855,9

I 446t2 7 898.0
3 559,5 2 562t8

54',t96,8 45 378,5

r00

228 4OOtO

177 510.8
7,4
0,4

4,6
4,1

4,4

245 302,3
178 151 ,1

90 421,8
32 743,9

546 629,1

a6 424.9
31 442 t5

523 77A,3

+

+

+

+

+

52

ll

2

25

237
t60

492

11 ,7
3.6
0,0
0,0
0,0
0,6
0,5
0,0

44 t9

100

9,8
3,0
0.0
0.0
0,0
0,4
0,4
0,0
5,0

46 ,3
35, I

100

11 ,2
3,1
0,0
0,0
0,0
0,7
0,3
0,0
4,6

46,1
33,9

100

't0, 8
3,0
0.0
0.0
0,0
0,5
0.3
0.0

46 ,1
33 t5

100

10,6

0,0
0,0
0.0
0,6
0, r

0,0
5,3

48. 3

32.7

100

Schnrttblumen (T.a. 099) .

Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931 ) ......
Büromaschinen (T.a. 939 ) .

Sonst.n.eI.üasch.ang. (T.a
Garne, Gewebe u.ä. (952)
Bekleidung (T.a. 963) ....
Ijruckereierzgn. l9'14) ....
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a
Same19üter u.a. (999) ...
übrrge cüter

939) ......

979) ......

Zusammen ...

2 683.7
1 394,6
3 990,3
1 055.6
5 06',t .8
1 563,6
2 619 .4
I 909,3

589,9
16 602,2
12 950.4

1 689,8
1 566,4
4 232.5

913.4
4 98'l ,B
I 575,6
2 690,9
2 045,9

588, 8

11 660,7
12 625,s

2 358,2
1 417 .1
3 316,4

887 ,4
4 217,9
1 445t0
I 818,3
1 788, 5

504,2
14 415,9
10 586,5

23 291,8
18 299 ,1
41 971t0
10 540,2
49 448,6
't5 253 ,8
28 261,3
20 321,3
6 055,0

171 285t4
128 152,2

22 5O5,4
1'1 640.4
40 456,1
I r 850,3
50 369,0
rs 878,6
25 041,3
19 776,9
'1 042 ,6

't59 01 ',l , 4
122 763,3

+ 3.5
+ 3.7
+ 3t7
- 1lr'l
- 1,8
+ 2.4
+ 12,9
+ 2t8
- 14,0
+ 7.7
+ 4,4

+ 4,450 520,8 50 537,3 42 A15 ,'l
AnterI der ausgewäh1ten cüter am Gesantverkehr in tl)2)

51 3 88s,7 492 335,:t

Schnlttblumen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 910) .......
Elektroerzgn. (93i ) ..
Büromaschrnen (T.a. 939 )

Sonst.n.el..üasch.ang. (T.a. 939)
Garne, Gewebe u.ä. (952)
Bekleidung (T.a.953)
Druckerererzgn. (974) .
Felnmech.. opt.Erzgn, (T.a. 979)
Samelgüter u.a. (999)
tlbrrge Güter

2,8
7,9
2,1

10.0
3.1

3,8
1,4

32,9
25.6

't00

3.3
3,1
8,4
1,9
9,9
3,',|

5,3
{,0
1,2

34,9
24.9

7,9
2,1
9,9

4,2
4,2

5

6

2

1

6

2

5

0

2

4,
3,

33,3
24.9

100

4,6
3,6
4,2
2,4

't0,2

5,1
4,0
1,4

32.3
24.9

't00

1,2
33 t7
24,1

Zusamen 't00

2) cütergruppen bzu. Teile aus Gütergruppen

Januar
brs

Novenbe r
r983

Januar
bis

November
1982

Vormon a ! vorjahres-
nonat

Berichts-
monat

l) Durchgangsverkehr ohne Umladungen lst nicht enthalten

-22-



6 GIJETERVERKEHR NOV I9A3

6 2 GFENZUEBERSCHRETTENOER GUETERVEFIKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZTEHUNGEN

6,2 1 GUETERHAUPTGRUPPEN UNO GUETERABTSTLUNGEI T)

TONNEil

NR GUETERHAUPT6RUPPE
GUETERABTE I LUNG

21 STEIXKOHLE..BRTKETTS
22 BRAUNXOHI-E U,A,TOFF
?3 XOKS

LEBENOE TIERE
GETRE t OE
XARTOF FELil
FRUECHTE, GEtrJESE
TEXTILE FOHSTOFFE
HOLZ UNO KORX
ZUCXERRUEBEI{
PFL U TIER.ROHST.AI{G

726 ,6
o,o
o,1

7a,t

o,3

7a? ,5
5,O
o,2

| 579,7

o,3
o,o

2 664,8

oo
o1
o2
o3
o4
o5
o6
o9

234
540
679

62
20

I

o
o

a52

457

o
966

1,6

69, a

o
360

45 t

VERKEHR MIT
GEB i ETEN AUSSERH .

D BUNOESGEB IETES
VERSAilD EFFANG

GESAMTVER
XEHR OHI{E

OURCHGANGS
VERKEHFI

qJRCHGANGS
VERXEHR

MIT
UMLAOUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCHL EXJRCHGANGSVERKEHR
BERICHTSIiONAT JAilUAR BIS iIOVEITBER

BEFOEROERG OAR I N AEFOEPOERG OAR I N

IilS6ESAMT FRACHTERN INSGESAMT FFACHTEEIN

690,2
o.o

949,5
i,a
o,o

3 799.7
t7 ,2
o,o

10 737,E
42,1

a25 ,7

499.5

20, g
5,O
o,o

505,6

o.o
o,o

531,3

757
a6

I

22 175
r2a
30

o
28 361

791 .7
to,7
o,?

2 002,8
9,8

0,0
3 09{,6

3
I
2
5
A

3
7

o
2
6
5
o

o

2

I
A

I

ll
7A
50

tlt

231 ,4

0.4

1.5

54,9

o,1
0,5
8,1
3,4

o,2
o,1o,4

5

2
7

30{, 1

7,8
579,6
137, 5
32, t

239 ,7
9r7,0

137,6 2

946, l I O6a,.

I r2{,5 ! 539.r 264,7

55 5a4,25 0ro,5

r 903, 2

3 s/aa, A

r2,3

o,3

l!8,5

16 839.4

31 454, 1

r 1 zucKER
I 2 GETRAEN(E
13 ANO GENUSSMITIEL U A
I' FLEISCH, EIER,iltLCH
16 GETRETOE U AE EF:Gil
1 7 FUTTERMI TTEL
1A OELSAATEN, FETTE ANG

o.1 0,o
221 ,6 12,6
a7a,9 6?,0
349, 5 329 ,9
3a.7 8,2
r9,l 0,9
o.l r.3

37 ,8
t70,7
456,7
25,r
t8,l
o,9

LANEH!RTSCH ERZ,U,AE ZUS

ANO . I{AHRUNGSMI TTEL zUS

5 9rO.O

o,2
242 ,5
605, r
850, E
69,9
20,4
4,4

2,6
137 ,8
9a1 ,7
366,7
236. 3

29 ,8
13,6

lo,9
44 ,5
43,3
34, I

11,2
91,4
lo,l

?
c3a
377
705
510

B7
12

975
32

324
t7

I

? z1a.5
o,o
2,9
4,2

2. 342,7

I 704,6
54 3r4,6
aa 993, r

0,o

o,o

4ta,9

o.3

o,3 o,4

o. I

o, !

35,2

o,3
0,0

o,;
o,1

r3,g

2ZA.O 78 ,6

I 604, 1

o,4

22 ,5

3 2 766,6

o
o

709 ,7 l5 669,4 5 028,5

o,3

o.3 3,1

o,3
l,o
2,2

o
o
o

FESTE MIN.BREI{NST, ZUS

MINERALOELERZ6N U AE zUS

3I ROHES ERMEL
32 KRAFISTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR.,RAFF It{€RIEGAS
3' MTNERALOELER2GN AIIG

1,5
6,2
2,7

o,a
o, r

4,6

0.6

o.6

2,s
26 ,2
3,3
Ä,1

44,3
ta7,o

?.4
29, a
6,2
4,5

17t,5

ERZE , i,ETALLABFAELLE ZUS

E I SEu, l{E'METILLE ztJs

STEINE U EROEN zus

4I EISENERZE
45 ilE -METALLERZE
45 EISEN-,STAHLABFAELLE

7I NAT OUENGEMITTEL
72 CHEM OUENGEMITTEL

OL'RCHGA N GSVERX EHR
OHI]E UMLAOUNGEN

lo,4

o,9

t42.6

222 ,6

3,5

o,3

45,5

o, !
1,5
o,5

o,5
o,5

o,1
o,o
3,?

a

o
2

o
3
a
0

I
o
7
2

o,
3,
6,
a.

32
3e3

5a
r55
5{5

t 550

2 661

6
a
o
I
6
7

o

7
I

6

a
3
9
7
4
a

7
I
I

o
6

o.l
o,a
1,8

?
o

21

o.4
o,o

14,1
o,1

5
9
o
6
5

132,4

21 ,8

I 1tO,2

3

2

51 ROHEtSEN,.STÄHL
52 SlAHLHALBZEUG
53 ST B -, FORMSTAHL U A
54 STAHLBLECH.BANOSTAHL
55 POHRE, GIESSERE IER2GN
36 NE-METALLE, -HALBIEUG

6I SANO,KtES,BIMS,TON
62 SALZ,SCHWEFEL, -KIES
63 AND STE I NE U EEIOEI'I
64 zEMENT, KALX
65 GIPS
69 ANO MIN BAUSTOFFE

2
tg
o
A

3A
t 17

169
2

0

a

9
4

6

12
170
?2

1t5
2?5

t 617 .9
o,o

1.4
1ra21,6

I
9
5
1

306, 5

r70, r
3,4

33 ,9
o,3
o.o

aa, 5

?56,?

6
o
6
s
o
5

78
2

17
o

26 ,9

208,4

17,9

32.6

31.O

130.4

243,5

473, I

r2 4SA,5
r8a,5

a7 a29,4
2 A74.8

548,8
22 A48,3
r9 973,6

755, 9

64 .7

3
?

223 ,5

!.9

?,o

312,4

o
35

OUENGEMI TTE L zus

CHEM ERZEUGNISSE zus

AilD HALB-U F€FTIGERZ ZUS

BES TRANSPORTGUETER zUS

zusAin|E r'l

7,O

347,5

3,2

3.2

29A,5

o
o

tlg
o,o

I Oaz, I

35,3

8l
62
a3
84
69

CHEM GRUHOSTOFFE U A
ALUMINIUIT€xYO
BEITZOL,TEER U,AE
ZELLSTOFF, ALTPAPIER
ANO CHEM ERZEUGNISSE

o
a

o
0
Ir 605, 5

r 828. l r 3ao,6 25 60{,3 r3 041,1

9I FAHRZEUGE
92 LANOMASCH I NEN
93 EL ERzGN ,MASCHINEN
94 EBM-YTAßIEN U A

95 6LAS.U A MII{ WAREil
96 LEOER-U TEITILWAPEN
97 SONSTIGE WAFIEI{ ANG

r 303. 3
ll,5

6 16-0, 6
364, I
r 30,9

1011,3
2 501,?

367.5

376, a
49, o
29,8

711 ,9
270,O

2 279,A

1 670,4
16 ,7

a 545,4
453, r

160,8
3 723,2
3 771,6

r 010
9

a 607
?34

55
2 000
r 833

23 836.9
246,5

103 251,3
6 019,7

o

4

r r 192,5 6 450, r tA 312,6 2? 6A0, a

r6 755,O

60 520,8

3 591,3

5. 112,I

s 750,4

I 502. A

24 r53,9

1 7d7,3

25 9i01.2

r05 747,5

90 643,5

250 330, 3

r5 2!8,0

265 544, 3

a 44A,5 5 550.5 ta O99,O

2^ 2.7,5 17 a97,6 41 745, I

24 247,a 17 a97,6 ar 7.5, I A 775,7
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t 337,9

2 666, O

a 775,7

at1,o

859, 2

aas, 7

713,9

629,6

234

172

5r3

32

546I NSGESAMT

1t,

o.
423

o

2

!
7

I

;
3
I

4

1
2
o
5

29

o,
o,

5
9
a
l

o,6
4,8

1,
62,1

a
2
3

9
I



6 GUE?EPVERKEHR IIOV I 983

6, 2 GRENZUEBERSCXRE ITENOER q..,6TERVER(EHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZ ICHUNGEN

6 2,2 GUETERGPUPPEN ')
TONI{Eil

VERKEHR ITII T GESAMTVER. OURCHGÄilGS
KEHR OHNE VERKEHF

TI,JRCflGANGS. MIT
VERXEHF UMLAOUilGET

GESAMTVERKEHR EII{SCHL TURCHGANGSVEPKEHR
BERICHTSiDNAT JAilUAR BIS NOVEIBER

BEFOEROERG, OAR IN BEFOEROEPG OAR IN
INSGESAMT FRACHTERN ITSGESAMT FRACHTERN

LEBENOE TIERE
PFEROE, ESEL
RINOV IEH
SCHAFE, ZIE6EI{
sclltlrE I ilE
F ERKEL
GEFLUECEL
ANO,TIERE Z.ERT{AEHR
ZOO T I Ef,E

o11
ore
ol4
ol5
or6
0t9

SE I ZEN, iiETiGKORN
GERSTE
HAFEP
u!s
REIS
SOXST 6ETFEIOE

O'1 U'OLLE,TIEPHAARE
O42 SAUiilOLLE
OI3 SYNTH TEXTILFASERIi
O'5 ANO PFL TEXTTLFASERN
O'9 LUTIPEN U AE,

3,O
o,5
t,5

o,6
o,.
o,!

NF GUETERGRUPPE

o0r

O2O XARTOFFELil

O5O zUCKERRUEBEN

O BU'{OESGEBIEIES
VERSAITO EIPFAT{G

5,O
620, /a

o,0

r26.a
a,8

57. O

o,o

a
I
5

1

3
4

l,
o,
t.
o.

l,
o,

16.

6,I
520 .7

1,2
o, r

1C7 ,3
a.a

82.9

313. 3
7l,9,?

?9.O
8,6
1,2

a53,4
9a ,2

o59.6

237 .4
r 793,6

19,6
1,5

8,O
520 .7

3,5
o, r

2,2
2,2
4,6
0.5
o,2

3
o

5
6

6

3.3
la,5
?,6

212,O
10,a
13 .7

6
520

0

116
7

39

25r
58

437

o,o

3,9
{,9

31.5

o,1

3.3
0.o
2,2

o,o

a,a
223 ,6
r05, o

o,o
o.o

3,O
o,5
1,t

o,1
o,o

7
I
ia

6
3
B

I
o
5
0

o,o o.2

o.o

-24-

8,5
77A,a

r 2t6,0

o,2

5
o
3

o,3
o,o

o
o

o,o

0,6
o,2

I
6

o,o

031 ZITRUSFRUECHTE
O35 AND FRISCHE FRUECflTE
O39 FRISCHE, GEFR.GEtit.,ESE

0,o
1r.a
62.4

4,1
55a.7

I 020,9
257 ,7
691,4

A

6a3
938

o
3
2

1A4,0
I617,4

12 173,5

ti
2 370
M5

t,t
r.8
a,l
o.2
o,2

7
2
6
4
2

3

:
7
I

5
6
5
7

o
2

o
20

o, r
1,4

o,o
o,9

o, r

1,2

o,5

o,2

o,o

1t ,3
l7,o
ro,5
o,4

6
I
a
2
o

I

o

O52 GRUBENHOL2
O55 SONST POHHOLZ
056 ANO BEARB HOLZ
O57 BRENNHÖLZ,KORK U AE

o,oo,3
o,o

I
3
5

?
It
o
I

399
I

6l

t36

o
I
o

I a3
5
6

I
14
r6
o

20

o.o
r9,4

o,o

o,o o,6

09I HAEUTE,ROH.FELLE
H EUTE, ROH
PE L 2F ELLE , ROH
ABF AELLE

O92 KAUTSCHUK, ROH
O99 PFL U TIER ROHST,ANG

SCHII I TTB LUITEN
NATUROAERI.E
UEBR ROHSTOFFE

r31
132
133
t34
135
136
t39

KAF F EE
KAXAO, KAKAOER2GN .

TEE. GEVItr'ER2E
ROHTABAK, TABAKABFÄLL
TABAKVIAREN
ZUCXERW REN, HON I G
SONST ftAHRUNGSMITTEL

l4l
142
t 43
l a4
tr5
r a5
t47
148

F LE I SCH , FR ! SCH, GEFR
FISCHE,FRISCH,GEFR.
FR I SCHE MI LCH, SAHNE
üI LCHER26N
AtrO SPEISEFETTE
EIER
ANO FLETSCffiAREN
FISCHKONSERVEN U AE

t61
t62
t63
r64
r65
166
167

lrEHL, GRIESS, mUETZE
UAL2
SONST GETREIOEERZGN
OBSTERZGil
GETR HUELSEI,/FRUECHTE
AilD GEitrJESEERZ6N
HOPF EN

2
6r

o,6
15 ,2

3l I
30

145

o,o
o,o

r 33,
36.
?7,
36,

3,
34.
7.
l,

405,
5,

81,

o,a
37 ,A

o,o

"r.:

583 .7
52.1

263 ,5

2

4

ro
3

412
7

r27

t
6
6

;
a

o
I

l8
23

I
2a

o

o
20

a
o
4
o

6
o
9
5

a
B
I

2
a
7

2
3
I

23

3

762
6

1t7

tl
I
o

24

o
22

3
o

lor
o

a2

a7
224

4
5A

297
a7t
2a2

6.4
2.8

173,6
r 53,9

2.9
270 ,7

o, r

l{
357

o
66

t5 360,9
5l.o

989.9

5
o
9

? 3ao, 4
36, 4

195, 4

303, 2
t5.a
6A, r

I I ] EIOHZUCKER
I I2 RAFF INIERTER ZUCi(ER
I I 3 reLASSE

l2r iDsT,wEtN
I22 BIER
I 25 ANO ALXOH , GETRAENKE
I28 ALXOHOLFR.GETRAEilXE

126 ,6
36 ,2
24,1

6,9
o,3
2.5
2,6

o,3
o,o
3,6

1,2
1,6

o
r3
6
o
6
A
9

7
3
a
!
7
9

120
l7a

2
4
o

12

2
I
I
o
6
o
6

3
a
2
6
2

o
I

r8

I

6
6
3
o
o

256.7
r45.4

3,2
14,4

196,2
to,3
r?, 4

r9,o
r29.6

o,1
4,O
t.6

l6.B
o.1
1.3

4
I
a

t2

3
I

o
4
3
I
5
I

46

O,A
o.1

3,7
o,o
2,6
o,o

ra5
36
3l
3A

275 ,7
3r{,8

?42,3
32, r

16,.

0.9

763
3AA
271
4r4

87 ,3
229,\
220.3
70,.

3 000.9
r 23.4

r 637.4

1 59t.8
2 965,2

27,4
l8r, o
!4,9

2 566.7
t r3,a
111 ,7

l lo

36
256

r5l
67
55

E.9
60

7 18

o68
324

5
55

I
a{9

17
tl

0
o

ta
a8

0
r69

o

o
5
9

o

4

59
I

o
o

t5
o

o

I7I STEIOH,HEU
I72 OELXUCHEN U,AE
,79 SONST, FUTYERT{ITTEL

IAI OELSAATEN-FRUECHTE
I82 SONST,OELE,FElTE

2I 1 STETNKOHLE
2I 3 STEIilKOHLEilBRIKETTS

o,5 29.A

o
I

.) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

o, r

t3,5

l
o
a
I
o

o

2.3

4
4
3

0.o

1,1

o

I

o.3
0.0 o

o
o
6

23

2
3
o
2

2,5
ol

o, r

o,o
;
o

I
7
4
6

6

a
3
Ä

A

7

3
6
o
I
2
a
7

o,o
o.2

o.2
o,2



GUETERGRUPPE

5 GUEIERVERKEHR I{OV I983

6,2 GßIEIIZUEBERSCHREI1ENOER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERXEHRSBEZIEHUNGEN

622 GUETERGRUPPETI')

TOITNEN

o,o 0,0

o,l 0,1

VERKEHR MIT
GEB IETEft AUSSERH ,

O BUNOESGEB IETES
VERSAI{O EIT4PF AN6

GESAI,6TVER' OURCHGAT{GS- GESAMTVERXEHR EINSCHL UJFCHGANGSVERKEHR
XEHR OHNE VERKEHR EERICHTSiDNAT J NUAR 8IS NOVEIT€ER

OURCHGANGS. MIT BE;OERDERG OAR ItI BEFOEROERG OAR IN
VERKEHR UMLAOUNGEN INSGESAMT FRACHTERN IilSGESAMT FRACHTERN

32I IETOREI{BEI{ZIN U.AE
323 ANO, KPAFTSTOFFE
325 OIESELO€1, L HEIZOEL
327 SCHV'ERES HEIZOEL

34I SCHMIEROELE, -FETTE
3,13 BITUiEN U,AE.
3'9 AIID.MINERALOELERZGN

o.o

2,3
O,I
o,2

310 ROHES EROOEL

33O NATUR-, RAFF INERIE6AS

.IO EISET{ERZE

22I BFAUNKOHLE
223 BRAUil(OHLENBR I KETTS
22' TORF

231 STEIIIXOHLENKOXS
233 BRAU'{(OHLERXOXS

55I ROHRE U AE
552 GIESSEREIERZGN,U, AE

o,5

1,0

o,4

1,8

5.1

0,6

0,3
o,o

0,5
l,o
o,o

3

:
o,3
o,o

2,4

o,o

8,7
o,l

o,l
o,o
o,a

o,3
o, r

o,6
?,1

0.o
5,4
o,2

o,9

0,o
2,3

o
o
o

6a

o,o
o,6
t,3

o,3

8, r

o,;

o, t

o,l

o,3

o,o

10,9

43.3

o,3

9,2
35. r

3,2

r,9
l,o
o,o

3,.
0, r

o.7

o,2

o.o
2,9
o,2

2

4 2

6
o

o,a

7
57

o
o

o
o

I
6

:
o
7
a

A

o

6,2

2,3

o,4

o. t

o,o

6,7

o, r

o,a
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0, t
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2,3
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2,9

o,o

o.o

0,o

0,1

8.5

o,7

3.{

50,o

o,Ä

a7,B
o,3

23,2

2A
o
I

o,1
o,o

9
!
2

.5I NE.Ii4ETALLABFAELLE
432 KUPFERERZE
.53 BAUX tT, ALUMINIUMENZE
469 SONST, NE-METALLEFIZE

SOI{ST ilE.IüTALLERZE

.52 ETSENSCHROTT Z VERH
,I63 SONST EISEI{SCHROTT
457 SCHEFELK IESABBRAilO

5I2 ROHETSEN U AE
613 FERROLEG AI{G
5I5 ROHSTAHL

522 GEIY STAHLHALBZEUG
623 SONST STAHLHALBZEUG

532

535
536
537

WARM GEW FOEIMSTAHL
KALT GEW FORMSTAHL
WALZORAHT
SONST E ISENORAHT
SCH I ENENOBERBAUI'IAT

342 GEW STAHLBLECHE
5{3 SONST STAHLELECHE
545 WARM GEW BANDSTAHL
546 SONST.BÄNOSTAHL

o
o

35

o.3
1,2
o,1

a
I
3

15,8

o
2

5
1

!5
o

l5

o
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I
o

43
7
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70
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7,7
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o,l

o.o
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4,9
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2,9
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3
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o
o
o
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o.9
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7
I
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3
3
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I

6
7

34
4
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5,0
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13,4

r09,9
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15,7
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23 .6
12,4
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?

2,O

7,9
t,8
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o,o
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I

I
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2

o,3
o,o
o,o
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a,o

2
1
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KUPFER, -LEG
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BLE t, -LEG
ZINK..LEG
SOXST NE-M€TALLE

SILBER,PLATIN
ANO NE.METALLE

flE.I,EIAL LHALBZEUG

o,2

668
4,3

Ä6.A

o,3
o,2
o, r

r64,6

6r r
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6r3
614
6r5

I NOUSTR I ESANO
A]iD SANO U KIES
BIMSSANO, -XIES
LEHM. TON
SCHLACKEN, ASCHEN ANG

62I STEI!.,SALINEflSALZ
622 SCH'{EFELXIES, UNGER
623 SCffiEFEL

ZER(LEINERTE STEINE
NATUR$'ER(STE I NE
GIPS-U KALKSTEIN
XRE I O€
SONST ROHMI{ERALIEN
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1,8

o,3
o,2
o.l
o,5
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3,4

2
I
5

3,5
7,2
2,O

11,6
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3
2
0
9
9

2
o

5

3
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o,7
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5
o
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a
0

54 I ZEMENT
642 XALK
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4.2
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o,o

12,6
6.1

a
4

59I STEINEFIZGN
692 XERAM BAUSTOFFE

71 I NAT NATRONSALPETER
7I2 ROHPHOSPHATE
719 NAT.NICHTI,4IN.DUENCER
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t5.4
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1,3

o.o
o.6

. I STEHE ERLAEUTERUNGEil
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9
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3
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7
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I

lo,
6,
7,

6

2o,
3,

13



6 GI.'ETEIIVERXEHR NOV 19A3

6 2 GREXZUEAERSO{RETYENOER OUETERVERKEHR TIACN HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

522 GUETERMUPPENI)

TOTI{EN

VERKEHP MIT
6EBIETEN AUSSERH
O BUilOESGEB IETES
VERSAI{O EFFANG

G€SAI1TVER- OUEICHGANGS. GESAMTVERKEHR EINSCHL
KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSDOtrAT

(IIRCHGANGS- MIT BEFOEROERG OAR IN
VERKEHF UMLADUNoEN INSGESAMT FRACHTERN

I{FI GUETERMUPPE

820 ALUM!il tUttbXYo

721
722
723
72t
729

PHOSPHATSCHLACKEN
ANO . PHOSPHATOJENGEF
KAL t IIJENGEM I TTE L
STICKSTOFFOIJEI{OER
TISCHTIJENGER U,AE

AI2 AETZNATRON
EI3 iIATRIUiJI(ANBONAT
S I4 XALZ IL.,lfiARB I O
8I9 SONST CHEM GNU]{OST

AilOR6 .6RUNOSTOFFE
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o
o
z

0
,

o
1
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o.2
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o.7
o.a

4,O
o.2
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I
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7
o
7
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o,2

235, 9
1,O

73,2
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29,4

241,4
1,O
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27A,7
955,4

a93,9
206, r

514.5

ö.2

232,A
o,2

65.3

77
27

170
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747

g3I BENZOL
839 TEER,PECH U AE

E4 I ZELLSTOFF
442 ALTPAPTER

891
692
693

894
495
895

117 ,4
39.7

t7 ,7
r8,6

r35. I

58, 3
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o,o

o.o

o.6

r6,o
r2,5

o,o

o,3
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681 ,5
I12,1

r 84

? 399, 3
264, !

4 851,4
555,5
337 ,7

lo 469.3

a26, 0

o

XUt{S73TOFFE
FARBEI{, 6ERBSTOFFE
PHARMAZ ERZGil U AE.

PHAPMAZ. ER2G
RETNIGUNGSM U AE

SPRENGSTOFF, iÄ,II I1 ION
STAERKE, (LEBER
SONST CHEM ERZGN
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6,4
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10,7
14.2

?Er,3

6 8r6,a
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197,3

14 147,2

229 ,7
220 .9
r90,6
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rlr.3
96.2
8.O

t6 299. t
3 052,9
2 216 ,3

264 ,7

r50,1
70,9
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B2
2A
17
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394
246
263

30

24

132r,3
669. a

9IO FAHRZEUGE
XRAF TF AHR2EU6E
LUF ?F AHR2EUGE
TIASSEFIF AHR ZEUGE
SONST FAHRZEU6E
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t23.O
26, A
13 ,7
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7,
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r5,
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7
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7
7
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B
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5
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o

a
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93I ELEKTROERZGN
ELEKTR MASCHINEN
ENAHT, KAEEL, ISOL
NACHR I CHTE XGERAETE
ELEXTR , HAUSHALTGER .

ELEKTROMEO APPARATE
SONST ELEKTROERZGN

939 SONST MASCH I r{Etr Atic
BUEROMASCH I NEN
IvET.BEARB MASCHIN
KRAF IF AHR ZEUGrcTOR
F LUGZEUGTTDTOREN
SONST N,EL TI)TOREN
SONST,N EL MASCH AN

221,a
32,6

397 ,6
t36,2

a7 ,6
2 52a,1

237,4
40,5

549,5
134,2
53. I

2 960. 7

94I BAUTEILE A METALL
949 EBM.WAREN

KABEL, ORAHT, T ISOL
ilAEG€L, SCHRAUBEil
WERK2EUGE
SCHNE I O9IAREN
UEBR EBM-WAREN

17 ,3
148, 5
49, I

19r,2

6,2
5,6

3r,3
t 8,5
a3,4

92O LANOMSCH I NEN
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32r, t
I t8.O
26,?
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3 946, r
545, 6
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455, O
a95.5
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27,1
218 ,7
135, A
35, {

196 ,3

243.4
1,7
6,O
1,5

39,7
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13,2
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42,2
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17 ,3
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5
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3,5
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7,1

34,4
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3
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6.4
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t4,6
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a9 aa8, 6
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1.7
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t46,O
157,6
23r,A
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7,7
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24,1
91 .?

2,7

20,4
19,2
6,3
7,9

3
I
5
I7

a
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234,6

376, 1
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r13.9
!70,o
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78,7
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o32, 1
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952 GLAS-U A MIN ERZGN

GLA SWAREN
FEINKERAM ERzGN
PERLEN, EOELSTETiIE
SONST MIN EEIZGN
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{
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95I LEOER. ZUGER PELZFELL

LEOER, LEOERWAREN
ZUGER PELzFELLE
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GElv€BE
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BEKLE IEUNG
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4
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I
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o
6
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5
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r20,s
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r3.5
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4

t7
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6.2 GREITZUEBERSCHREIT€iIOER GUETERVEEXEHR NACH HAUPTVERKEHR9EEZTEHUI{GEN

6 2.? GUETERGRUPPEN '}
TOI{NEN

NR, GUETERGRUPPE
VERKEHR M!T

GEBIETEiI AUSSERH
D BUNOESGEB I ETES
VERSANO EAfFANG

GESA}fTVER. OURCHGAXGS
KEHR OH]{E VERKEHR

IXJRCHGAI{GS. MII
VERXEHP UMLAOUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCHL
BER I CHTSITDNAT

BEFOERDERG OAR Iil
INSGESAMT FRACHTERN

OTJRCH6ANGSVERXEHR
JANUAR BIS TOVEiGER

BEFOEROERG OAR Iil
INSGESAMT FRACHTERI!

FOTOCHEM. ERZGN
K rl{OF I LtrtE
UHREil
tiuS IK I I{5TRUt'lEt{TE
SPORTART , , SPTELWAR
KUNSTGEGENSTAENOE
SCHiI.JCK. , GOLDYAREN
SONST FEFTIOVAREN

OIPLOITT^TENCUT
GESCHENKART t XE L
PERS EFFEKTEN
BEHAE LTER SE NOtJN6EN
IYARENPROBEN
SONST. SAh!NEL6UT
TRANSPORTCUETER AftG
O I ENSTGUT

3,3
32,7
71 ,2
67 .2
72,?
{,5

lt.r
t76,2

t4,8
25.6
77,1
98,7
93, I
6,6
8,4

3ro,7

t5,9
48,4
55, a
88,9
75, O
7,2
5,2

490,3

52,O
loa,2
!53,3

4,O
43,I

502,5
594,5
837. 4

r90,3
409,3
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470, A

I r5,6
l4l, I
ar.2

333. A

3A
77
67
a7

a
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35
o
9
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2t
a6
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2A
I t9
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2
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440
50a
456
424

279
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I
7
5
o
3

o

99I GEBRAUCHTE VERPACKG
992 GEBFI BAUGERAETE U A
993 UMZUGSOUT
99' GOLO,iTJENZEN

7
o
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6

5

3
2
6
E

3

2
a

43
0
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23

I
9
5
a

6

6

r33
3
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0

27
t3

3
I
9
9

255, O
68.5

oao,.
209, A
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2a,3

435, 4
a7 ,6

47 ,2
2,t

t32,2
o,2

51,3
390,4
500,5
459, r

r09,2
1to,6
285.5

A,I
95, t

5 892.9
5 194,9
1 296,4

242,4
114,2
581, I

4, t
t24,7

a 565. 5
5 519,2
r 346,5

aa6, o
r 35,6

I 953, .
72. I

248, I
33 079,2
28 0r7,O
6 194,2

33.5
672,7
a21 ,2

a9 .7

Ä6,4
76. I

r49,9

2r,O
900, r
647,4
564,O

2 477 ,3
273.6

7 423,4
169,2

r 318,0
9a 667, r

a5 666,4
r5 290,3

ZUSA!'IE N 24 247,3 t7 497,6 4t 7a5. t B a7a,7 50 520,8

3 59r,3

24 247,6 17 497,6 {l 7a5, ! S ?75,7 5. I t2, I
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6,3 VEFFLECHTU'IG NACH STREC(EIIHER(UNFTS- UND STRECXENZTELFLUGPLAETZEIi BZYV LAEilOERN t}

6,3.I VERXEHR TTIiEFHALB OES BUNOESGEBIETES

TONNE N

VON STREC(EN-
HERK -FLUGPL

NACH STRECl(ENZIELFLUGPLATZ
C6N FEIA STRHAJ BRE

0.o

762 ,5 226,1 r 69,6

o,o o, r

632

HAM BRE

14,6

INSGESAMT OAR IN
FRACHTERN

5l I ,5
r5a,2
109,2
345, A
r5r,3

2 59S, 3
2t1,6

6A,O
378,3
20a, r

o,I

88t 6 r39.I

2,6 r39, r

HAM

o.o

ITJS

3..9

NUE

3,5

i,tJc

16,9
1,6
o.6

50,3
?.1

375, 5
3,4

20.a

485. {

o,6

?1
50

BER UEB

HAIiEURG
HANNOVER
BREITG N

OUESSE LOOFF
KOE LN/BOilN
FRAI{X F URT
STUTTGART
NUERNBERG
I,LIENCHE il
BERLTN(WEST)
SONST FLUGPL

29 ,3
13,5

622.?
12 ,6
2,9

55, l
26 ,7

o

a.7

27a.4

o,o

{95, O
tat,2
104.9
r45,2

"0. I
t 44,8
52, O

r 88,7

424
71

120
A1

A

o
r o2
.55
148
333

51
5a

237
75
3l

5
oo9

o

Ja,1
12 ,6

9l,a
39, O

187,0
31 ,9
7,A

29 ,7

o,3

7
2
o

23
Ä

274
I

47

l9

0
9

6!

9
2

l

a,

58.
o

63,
o,

226 .

l,
264,

27,
o,

;
3
I

I
I
3
I

8J

0
26
l6

2;
:
0
I
1

7?
I

B
1

o

at5.;
4,5
1,2

34, O
,o, :

5r4,2

l6
3
I

3l
12

A

3
3
I
a

1,6,,,: 4,6

162 ,2

o,8

9,S

442 .7

53,9

o,o
o,1

o,l

I NSGESAMT 17^,9 330, 6

69,7

3,9

BER UEB

,t,-o

,0,:

10.4

4,9

4A,9

TIISGESAMT OAR IN
FRACHTERN

DARUNTER !il
FRACHTERN

NACH STRECXEN
ZIELLANO

VERKEHR MIT GEBIETEI{ AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES

g I ilLADUNG

TONNE N

VON STRECKENHERKUiiFTSF LU6PLATZ
CGN FRA STR NUE

F INNLANO
SCilEOEil
I'lORWE GE N

OAE N EltiARK
GR BRITANN
IRLAND
N 1 EOERLANOE
EELGIEN
LU XEiBURG
FRANXRE I CH
SPAN t EN
PORTUGAL
MLTA
SCHWE I Z

OEST€RRE I CH
I TAL IEI
GR IECHENLANO
TUERXE I
JUGOSLAW t EN
UNGARN
TSCHE CHOSLOW
FUMAEN I EN
BUL6AR I EN
POLEil
SOWJETUN IOI

L IBYEN
TUNES I EN
ALGEfI I Eil
MAFIO K KO

SENEGA L
GUIN -BISSAU
N IGER IA
AE6YPTEN
S!JOAN
AETHIOPIEII
sotla L I a
UGANOA
KEII I A
TANSAN I A
S IIBABIVE
UURITIUS
SU€DAFR IXA
S€SCHE L LEN

212 ,4
470,3
r 90,7
642 ,2

2 407 ,4
254,3
261,8
204,a

4,3
395,5
891,O
r55,O

17 ,4
622 ,6
530, a
927 .3
390,5
525 ,2
!48.9
9A,9
46.4

37, O
50. 7

rc3,2

76. 1

373 ,2
r 14,8
362 ,3
so4 ,2
140,3
15,5

o, t

3 102,2

HAJ

3,;
"",1
o,o

o,;

A

a,8
6,0
8,7

B,Ä

o.2
33, 4
10.1

ous

ll,2
9,5
8,4

43. O
213,2

52. 9
5,4
o,2

22,7
43, 4
o,6

35. 1

25,1
25 ,7
55. 3
5,3
2,7
1,8

192
4ag
173
503
791
201
162
roo

324
796
153
t0

Ä12
463
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Nach dem

In1 and
euro-

päi schen
Ausland

auße r-
euro-

päi schen
AusLand

Ausl and
Z usammen

Insges amtFI ugpl at z

Hamburg 264,3 109,6

Hannover 139, 5 27 ,6

Bremen 85r9 'I 8,3

Düsseldorf .... 49 ,0 116,6

Kö1n/Bonn 288 ,0 45 ,2

Frankfurt 541,6 224,4

Stuttgart 180, 7 66 r9

Nürnberg ', 54 r'7 42 rB

München . 282,9 63, 1

BerLin (WesL) 338,9 27,3

Insgesamt 2 335,4 7 4',t ,B

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand Novemb er 1 983* )

Tonnen

95r 1

12 r2

10r3

72r4

71 ,6

601r6

40 ,1

16t4

89 ,4

12,7

1 021,8

Januar
bis

November
1983

204,7 469,0 4 523,0

39, 8 179 ,3 1 890r6

28 ,6 'l 14,5 1 275,7

189,0 238 ,0 2 143,1

116,8 404 ,8 4 030,2

826,o 1 367,6 12 103,1

107,0 287,7 2 945,5

59,2 223,9 2 295,9

152,5 435,4 4 420,9

40 ,0 378,8 3 995,9

1 763,6 4 099,0 39 623,9

Quelle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt
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Fachserie 8:Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige

lm Viertellahresbericht werden die Gütertransport-
mengen für die Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr,
Binnen- und Seeschrffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen
nachgewiesen. Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen,
Gütergruppen und Verkehrsbezrrken gegliedert. Die Entwicklung des
Güterverkehrs ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrs-
beziehungen dargestellt. lm grenzuberschreitenden Verkehr wird
nach Güterabtei I ungen drfferenziert,

lm inhaltlich ähnlich aufgebauten J a h re s be r i c h t werden dte
Ergebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach GÜterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
Für die Eisenbahnen, die öffentlichen Schienenverkehr betreiben
(Deutsche Bundesbahn, nichtbundeseigene Eisenbahnen), werden
monatl ich die wrchtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
(Personen- und Güterverkehr) und Verkehrseinnahmen veröffent'
licht.

lm Ja h res be ri c h t werden- neben tiefergegliederten Ergeb-
nissen - Angaben uber die Struktur der Unternehmen, den Bestand
an Verkehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebs-
unfälle mit Personenschaden ausgewiesen; ferner finden sich
Angaben über den Personalbestand nach Beschaftigungsverhaltnis
und betrieblichem Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr

3.1: Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen

Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgefuhrten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge
der Gemeindestrafbn nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßen-
arten, Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche
Parkf lächen in gröfbren Gemei nden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternohmen

Der Monatsbericht enthält Zahlen über den Linienverkehr
der Großunternehmen (mit iährlichen Einnahmen aus dem Linien-
verkehr von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteliähr-
lich Zahlen über den Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unter'
nehmen (ohne den Gelegenheitsverkehr der Unternehmen mit
weniger als 4 Bussen) veröffentlicht.

lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungs-
daten (beförderte Personen, Personen'Kilometer, Wagen-Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßenper-
sonenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
enthalten.

3.3: Straßenverkehrsunfälle

Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach
Unfallarten und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über
Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am
Straßenverkehr und Unfallursachen,

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Überblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unf allursachen,

3.S: Sonderbeiträge

ln mehriahrigen Abständen werden Veröffentlichungen über den
Güternahverkehr herausgegeben.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den
Güterverkehr auf Binnenwasserstra[bn, den GÜterumschlag in
Binnenhafen, den Verkehr an Grenzzollstellen sowte den Güterver-
kehr an ausgewählten Schleusen.

ln dem Jah resbe ri cht wirdderGuterverkehrnach Verkehrs-
bezirken aufgegliedert. Außerdem werden Unternehmen, verftigbare
Schiffe, Beschäftigte und Umsätze der Binnenschiffahrt sowie
Schif f sunf äl le dargestel lt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über
See nach Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf
dem Nord-Ostsee-Kanal und der Bestand an Seeschiffen nachge-
wiesen. Der Jahresbericht enthält weitergehende Nach-
weisungen sowie zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach
Verkehrsbeztrken und Angaben uber das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbe ri ch t umfaßt den Personen-,Güter-und Post-
verkehr mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flug'
häfen. Diese Ergebnisse sind im Jah resbericht differenzier-
ter aufgegliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unter-
nehmensstatistik (Unternehmen, Beschaftigte, Luftfahrzeugbestand,
Umsatz) gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

ffi
Veröffentlichungen und Prospekte sind durch-den Verlag
W. Kohlhammei GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, Tel.: (06131) 5 90 94/95, erhält-
lich.

STATIST ISCH ES BU N D ESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
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